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Stadt reagiert sofort: Panne 
wird behoben 

Dadurch erhöht sich in den Augen eines 

Anwohners die Unfallgefahr. Außerdem ist es 

mühsam, einen weiten Bogen schlagen zu 

müssen, um auf den anderen Radweg zu gelangen. 

leer - Der Ausbau der Großen Roßbergstraße ist Ende des Jahres 

abgeschlossen worden. Unter Hochdruck, wie Claus-Peter Horst betont. 

Dadurch habe man sich die ab diesem Jahr erhöhte Mehrwertsteuer sparen 

wollen, erklärt der Fachbereichsleiter für Planen, Umwelt und Bauen.  

Kinderkrankheiten bleiben bei einem hastig beendeten Projekt nicht aus. 

Eine davon hat Hans Mannot täglich vor Augen, wie er bei der jüngsten 

Sitzung des Runden Tisches darlegte.  

Der Leeraner wohnt in der Annenstraße, ziemlich genau an der Stelle, wo 

der beidseitig zu befahrende Radweg auf den Radweg der Großen 

Roßbergstraße mündet.  

Beim Ausbau der Großen Roßbergstraße wurde parallel zur Bahn ein zweiter 

Radweg für jene angelegt, die von der Innenstadt in Richtung Logaer Weg 

fahren wollen. Mühsam wird es allerdings für die, die dieses Ziel von der 

Annenstraße aus ansteuern. „Die müssen entweder einen großen Bogen 

fahren, um auf diesen Radweg zu gelangen, oder sie müssen absteigen und 

ihr Rad auf den Radweg heben“, erläuterte Hans Mannot das umständliche 

Vorgehen.  

Die Anbindung von einem Radweg zum anderen wird durch ein Bordstein 

verstellt, mit dem der neu angelegte Weg sich von der Straße abhebt. In 

den Augen von Hans Mannot ist die jetzige Situation sehr unfallträchtig. 

Nach den Beobachtungen Mannots wird der Radweg an der Großen 

Roßbergstraße in einem hohen Tempo befahren. Die Annenstraße ist der 

einzige Kreuzungspunkt, an dem der Rechtsverkehr Vorfahrt hätte. Durch 

den Bordstein werden die von dort kommenden Radfahrer gezwungen 

abzustoppen. „Und dann kann es zu einem Unfall kommen“, ist sich Mannot 

sicher.

Claus-Peter Horst hat sich die Situation noch nach der Sitzung des Runden 

Tisches am Abend angeschaut und sofort reagiert: „Das kann nicht so 

bleiben. Wir werden den Bordstein im strittigen Bereich absenken.“ Ab 

Montag wird die mit der Sanierung beauftragte Firma mit der Ausbesserung 

von Mängeln beginnen. Im Zuge dieser Arbeiten werde auch die Situation 

am Radweg verbessert, so Horst.  


